
BÄUERINNEN 
VERBAND 

Protokoll der Generalversammlung vom Donnerstag, 03. April 2025, 
20.00 Uhr, Pfarreizentrum St. Josef in Erstfeld 

1. BegrüsSung 
Die Präsidentin Margrith Gisler begrüsst alle Mitglieder und Gäste ganz herzlich und 
eröffnet die Generalversammlung im Pfarreilokal Erstfeld. 

Namentlich werden begrüsst: 
Regierungsrat: Urban Camenzind, Landrätin: Bernadette Arnold-Furrer, Korporation Uri: 

Wendel Loretz, landw. Beraterin: Sabrina Imfeld, Gemeinderat Erstfeld: Rebekka Wyler, 
Landi Uri: Theo Kempf, Haushaltservice Urner Bäuerinnen: Pia Marty, Annalies Arnold, 

Sabine Zurfluh, Bäuerinnenschule Gurtnellen: Frieda Steffen, Ürner Hüsgmachts: 
Antonia Walker, Verein Urner Wolle: Elisabeth Baumann, Wochenmarkt Altdorf: Anita 
Imhof, Landjugend Uri: Monika Arnold, Irene Schuler, Bäuerliche Sorgenchrattä: Judith 
Infanger-Furrer, Bio Uri: Franz Herger, Frauenbund Uri: Petra Murer, 
Bäuerinnenverband Nidwalden: Monika Lussi, Fabienne Zimmermann, Schwyzer 
Bäuerinnen und Landfrauen: Edith Camenzind, Monika Grab, Zuger 
Bäuerinnenverband: Regula Iten, Silvia Meier, Obwaldner Bäuerinnen- und 
Landfrauenverband: Petra Rohrer, Fränzi Gasser, Schweizerischer Bäuerinnen- und 
Landfrauenverband: Doris Marti, Bauernzeitung: Ruth Bucher, Absolventinnen B§uerin 
mit Fachausweis: Gina Riedi, Silvia Arnold 
Entschuldigt: Ständerätin: Heidi Zgraggen, Nationalrat: Simon Stadler, Amt für 
Landwirtschaft: Damian Gisler, Gönner: Thomas Ziegler, Bauernblatt: Sivia Imholz., 
Bauernverband Uri, Urner Wochenblatt, Absolventin Bäuerin mit Fachausweis: 
Jolanda Waser, sowie einige Mitglieder des Bäuerinnenverbandes Uri 

Ordnungsgemäss haben alle die Einladung erhalten. Die Präsenzlisten liegen auf. 

130 Personen sind anwesend, davon sind 109 stimmberechtigt. Die Traktandenliste wird 
angenommen. 

Mutationen: Im vergangenen Jahr sind 13 Mitglieder aus dem Verband ausgetreten und 25 
Frauen eingetreten. Somit zählt der Bäuerinnenverband Uri 487 Mitglieder. 

Gemeinsam mit Pfarrer German Betschart wird ein Gebet für unsere verstorbenen 
Mitglieder gesprochen. 

2. Wahl der Stimmenzählerinnen 
Erika Furrer aus Erstfeld und Vreni Arnold aus Flüelen, werden als Stimmenzählerinnen 

vorgeschlagen und einstimmig gewählt. 

3. Protokoll der GV vom 4. April 2024 
Das Protokoll der GV vom 04. April 2024 wurde auf der Homepage aufgeschaltet. Der 
Vorstand vom BVU hat das Protokoll an der Sitzung vom 16. Mai 2024 geprüft. Das 



Protokoll wird ohne Ånderungen genehmigt und mit einem Applaus an Bernadette Zurfluh 
verdankt. 

4a. Jahresbericht 2024 der Präsidentin und 4b. Tätigkeitsbericht Beraterin 
Margrith Gisier tràgt den Jahresbericht vor und gibt uns einen kurzen Einblick in das 
vergangene, abwechslungsreiche Vereinsjahr. 
Das Vereinsjahr startete wie immer mit einer Schneeschuhwanderung. Bei regnerischem 
und kaltem Wetter begaben sich 15 Frauen auf den Weg nach Gitschenen und erkundeten 
mit den Schneeschuhen die schöne Bergwelt. Am 6. Februar fand in Unterschächen der 
Vergissmeinnichttag statt. Zum Thema «Burnout... jede Kriese ist eine Chance» erzählte 
die Referentin Agnes Betschart (Bàuerin aus Küssnacht) über ihre eigenen Burnout 
Erfahrungen. In den ersten Monaten des Jahres finden viele Generalversammlungen stat. 
Speziell die Generalversammlungen der benachbarten Kantonalverbänden, geben immer 

wieder spannende Einblicke und meistens bleibt auch Zeit für den gemütlichen Austausch. 
Im Mäz genossen 15 Frauen, drei erholsame Tage im Wellnesshotel Eienwäldli in 
Engelberg. Der Workshop «Nachhaltige Reinigungsmittel herstellen» zeigte auf, wie man 
mit einfachen Mitteln, selbst Putzmittel herstellen kann. An der GV vom 4. April 2024, durfte 
der Bâuerinnenverband 114 Mitglieder und Gäste begrüssen. Der letzte Kurs vor der 
Sommepause, fand in der Schulküche in der Bäuerinnenschule statt. Mit viel Liebe zum 
Detail zeigte die Kursleiterin Maya Herger, wie man Torten schön verzieren kann. Zum 
Start ins Herbstprogramm war die Alpwanderung zu Agnes und Franz Heiri Furrer nach 
Spilau geplant. Leider gab es am Vorabend ein heftiges Gewitter mit starkem Hagel. Die 
Axenstrasse und die Strasse nach Riemenstalden blieben unpassierbar. Der Ausflug 
musste kurzfristig abgesagt werden. Am 12. September 2025 fand im Autoservicezentrum 
in Schattdorf ein Autopannenkurs statt. Unter fachkundlicher Anweisung der beiden 
Kursleitern Lana und Stefan Ziegler, lernten die Frauen den richtigen Umgang mit 
Überbrückungskabeln, Wagenhebern und Ölprüfstand, auch das montieren von 
Schneeketten wurde geübt. Die Bäuerinnenreise im Oktober fühte ins Paraplegiker 
Zentrum nach Nottwil. Bei den 62 Teilnehmenden hinterliess dieser Besuch verbleibende 
Erinnerungen. Sehr eindrücklich was dort alles angeboten und geleistet wird, um Para- und 
Tetraplegikern ein eigenständiges Leben zu ermöglichen. Jeweils im Oktober findet der 
Abholtag der Åpfel und Kartoffeln statt. Die beiden Lieferantenfamilien, sind immer wieder 
sehr erfreut, dass sie so viele Apfel und Kartoffeln direkt von ihrem Betrieb in den Kanton 

Uri liefern können. Der Zentralschweizer Apfelwähentag, ein Projekt der 
Öffentlichkeitsarbeit des Luzerner Bäuerinnen- und Bauernverbandes, fand letztes Jahr in 
allen zentralschweizer Kantonen statt. Der Kanton Uri war mit zwei Standorten vertreten. Im 
Tellpark in Schattdorf und im Zentrummarkt in Altdorf, wurden die beliebten Apfelwähen 
zum Verkauf angeboten. Anfangs November führte Swissmilk den Tag der Pausenmilch 
durch. Auch in einigen Urner Gemeinden wurde von den Bäuerinnen die beliebte 
Pausenmilch ausgeschenkt. Zum Abschluss des Jahresprogrammes fand ein Kurs zum 
Thema «Fotos verwalten auf dem Natel» statt. Von den beiden jungen Informatikern, Sara 

Gisler und Mike Keller, erhielten die Frauen wertvolle Tipps, wie man die Fotos optimal 
abspeichern und verwalten kann. Der Vorstand vom Bäuerinnenverband, trifft sich jährlich 
Zu ca. 5-6 Sitzungen, unter anderem auch einmal mit der Geschäftsleitung und den 
Delegierten vom Haushaltservice der Urner Bäuerinnen und einmal mit der 
landwirtschaftlichen Beraterin Sabrina Imfeld. Auch findet einmal im Jahr, ein Austausch mit 
den Ortsvertreterinnen statt. Viele Veranstaltungen und Anlässe, sind nur möglich durch 
freiwillige Helfer-innen. Ein herzliches Dankeschön an alle, die dazu etwas beitragen. Der 
Austausch mit dem Bauernverband Uri ist ein wichtiger Bestandteil der Verbandsarbeit. Sie 
übernehmen einen grossen Teil der politischen Angelegenheiten. Die Präsidentinnen 
Konferenzen in Bern, geben immer einen wichtigen Einblick in die Arbeit vom SBLV und 
auch der Austausch mit den anderen Verbandspräsidentinnen ist sehr wertvoll. Die 
Präsidentin richtet ein Herzliches Dankeschön an ihre Vorstandsmitglieder und an Pfarrer 
German Betschart und dankt für die gute Zusammenarbeit. 



Helen Zurfluh empfiehlt der Versammlung, den Jahresbericht zu genehmigen. Der 
Jahresbericht wird einstimmig angenommen. 

4b. Tätigkeitsbericht der Beraterin 
Sabrina Imfeld informiert über ihre Arbeit im vergangenen Jahr, als landwirtschaftliche 

Beraterin. Der Weiterbildungskurs «Angestelte richtig versichem» konnte im Oktober 2024 
durchgeführt werden und stiess bei den Teilnehmenden auf grosses Interesse. Auch letztes 
Jahr wurden wieder einige Hilfegesuche geprüft und finanziell unterstützt. Im speziellen 
erwähnt Sabrina die LZ-Weihnachtsaktion. Die solidarische Hilfe kommt Menschen zugute, 
die nach schweren Schicksalsschlägen in schwierige Situationen geraten sind. Sabrina 
bedankt sich für das Vertrauen, welches sie in den vergangenen zwei Jahren in die Urner 
Landwirtschaftsbevölkerung aufbauen konnte. Sie versichert den Bauernfamilien eine 
neutrale und fachkompetente Begleitung. Durch die seriöse Abklärung der Gesuche, hilft 
sie den Betroffenen zu neuer Zuversicht. 

5. Jahresrechnungen und Revisorenbericht 
Sibylle informiert uns über die Jahresrechnung 2024. 

Jahresrechnung des BVU 2024 

Total Einnahmen 
Total Ausgaben 

Fr. 13970.45 
Fr. 15'586.55 

Die entstandene Vermögensabnahme, hat sich durch den erneuten Einkauf der 
Kochbücher <Urner Bäuerinnen kochen» ergeben. 

Vermögensabnahme Fr. 1616.10 

Sibylle informiert uns auch über den Kassastand des Sozial- und Weiterbildungsfonds. 

6. Mitgliederbeitrag 

Die Rechnungsrevisorinnen Regina Planzer und Doris Herger haben die Rechnung 
kontrolliert. Doris bestätigt, dass die Rechnung mit allen Belegen übereinstimmt und von 
Sibylle Zurfluh gut geführt wird. Sie schlägt der Versammlung vor, die einwandfrei geführte 
Rechnung zu genehmigen. Diese wird einstimmig angenommen. 
Margrith bedankt sich bei Sibylle für ihre grosse Arbeit mit der Kassenführung. 

7. Haushaltservice 

Sybille Zurfluh schlägt der Versammlung vor, den Mitgliederbeitrag bei Fr. 25.00 zu 
belassen. Der Jahresbeitrag wird einstimmig angenommen. 

Annalies Arnold informiert über den Haushaltservice der Urner Bäuerinnen. Die Nachfrage 
nach Haushaltdienstleistungen ist sehr gross. Rund 90 Frauen mit unterschiedlichen, 
zeitlichen Einsätzen, arbeiten beim Haushaltservice. Diese Frauen führen neben 
kurzfristigen Aufträgen, ca. 480 Daueraufträge aus. Insgesamt wurden im Jahr 2024, 34371 
Stunden geleistet. Diese Jahrestotalstunden entsprechen 16,5 Vollzeitstellen. Das 
Cateringteam konnte bei rund 30 Einsätzen, ca. 2650 Gäste bewirtern. 
Per Ende 2024 konnte wieder eine Lohnnachzahlung, pro geleistete Arbeitsstunde, 
ausbezahlt werden. Ab 1. Januar 2025 erhalten die Mitarbeiterinnen den 13. Monatslohn, 
das heisst eine Lohnerhöhung von 8.33%. Im Gegenzug zu der Lohnanpassung musste die 
Geschäftsleitung die Tarife bei den Haushaltdienstleistungen und beim Catering erhöhen. 
Der Buchhaltungsabschluss weist erstmals einen kleinen Verlust von Fr. 7870.70 aus. Das 
negative Jahresergebnis ist auf Grund der Auszahlung der neu eingeführten 
Einsatzpauschale pro Auftrag (Lohnbestandteil der Mitarbeiterin) entstanden. 
Der Haushaltservice der Urner Bäuerinnen wurde im vergangenen Jahr mit dem «Prix 
Agrisano» ausgezeichnet. Die Stiftung Agrisano zeichnet alle zwei Jahre eine Privatperson 



und eine Organisation mit dem «Prix Agrisano» aus, für soziales Engagement im ländlichen 
Raum. Dem Haushaltservice wurde ein Check von Fr. 15 000 übergeben. 
In diesem Jahr feiert der Haushaltservice das 20 Jahr Jubiläum. Zu diesem Anlass wird ein 
Jubiläumsausflug mit den Mitarbeiterinnen organisiert. 
Annalies Arnold bedankt sich bei allen Mitarbeiterinnen für ihre zuverlässige und wertvolle 
Arbeit. 
Sie bedankt sich auch beim Bäuerinnenverband Uri. Die gute Zusammenarbeit und das 
Vertrauen gegenüber dem Haushaltservice, wird sehr geschätzt. 

8. Wahlen 
Für die Amtsdauer 2025/2026 werden einstimmig gewählt: 

Präsidentin: 

Vizepräsidentin: 
Aktuarin: 
Kassierin: 
Mitglieder: 

9. Ehrungen 

Margrith Gisler 
Helen Zurfluh 

10. Mitteilungen SBLV 

bisher 
Bernadette Zurfluh bisher 
Helen Ziegler 
Berni Gamma 

Erika Imholz 

Rechnungsrevisorinnen: Doris Herger 

Brigitte Walker 
Martina Arnold 

Irene Baumann 

11. Anträge 

Regina Planzer 

bisher 

neu 

bisher 
bisher 
bisher 
neu 

neu 

Andrea Arnold, Bürglen, Gina Riedi, Bürglen, Silvia Arnold, Unterschächen und Jolanda 
Waser, Seelisberg, haben im Jahr 2024 das Diplom Bäuerin mit Fachausweis erhalten. Der 
Bäuerinnenverband gratuliert den Absolventinnen für diesen erfolgreichen Abschluss und 
übereicht ihnen ein kleines Präsent. 

Es sind keine Anträge eingegangen. 

bisher 

Ida Ziegler aus Bauen und Marietheres Cattaneo aus Hospental, geben ihr Amt als 
Ortsvertreterinnen ab. Als Dank für ihren langjährigen Dienst, dürfen auch sie ein Präsent 
entgegen nehmen. 

bisher 

SBLV: Doris Marti, Vorstandsmitglied des SBLV überbringt Grüsse und Informationen vom 
Schweizerischen Bäuerinnen- und Landfrauenverband. 
Der SBLV ist ein Frauendachverband, der sich für Rechte und Interessen von Frauen und 
Familien im ländlichen Raum einsetzt. 
Im Jahr 2024 wurden an 267 Absolventinnen den Fachausweis Bäuerin überreicht. Das 
sind wiederum Rekordzahlen. Für die landwirtschaftlichen Berufsbildungen stehen 
Revisionen an, die bis im Jahr 2029 überarbeitet werden. 
In Zusammenarbeit mit swissmilk, sind auf der SBLV-Homepage immer wieder neue, 
regionale Rezepte aufgeschaltet. Einmal monatlich wird in Zusammenarbeit mit der 
Ernährungs- und Hauswirtschaftskommision, eine Doppelseite in der Zeitschrift Schweizer 
Familie gestaltet. 
Auf der Webseite vom SBLV sind verschiedene Merkblätter zu den Themen: Soziale 
Absicherung, Hofübergabe, Vermittlung von Hilfe und Unterstützung, Informationen zur 
Bildung der Bäuerin usw. Auch auf Instagram und Facebook ist der SBLV aufgeschaltet. 
Verschiedene BrOschüren und Flyer liegen zum Mitnehmen auf. 
Am 24. April 2025, findet die Delegiertenversammlung in Bern statt. 
Doris Marti bedankt sich herzlich für die gute Zusammenarbeit. 



11. Anträge 
Es sind keine Anträge eingegangen. 

12. Verschiedenes 
Die beiden abtretenden Vorstandsmitglieder Sibylle Zurfluh und Alice Jauch werden für ihre 

grosse Leistung, die sie dem BVU-Vorstand entgegen gebracht haben, geehrt und mit 
einem Präsent und einem grossen Applaus verabschiedet. 
Sibylle wurde im Jahr 2013 in den Vorstand gewählt. Während 6 Jahren amtete sie als 
pflichtbewusste Kassierin. 
Alice Jauch wurde 2019 in den Vorstand gewählt. Als Delegierte von Agro Treuhand wird 
sie den Bäuerinnenverband weiterhin vertreten. 
Sibylle und Alice haben sich immer sehr aktiv im Vorstand engagiert und bei vielen 
Projekten mitgeholfen und unsere Vorstandsarbeit bereichert. Ein herzliches Dankeschön 
den beiden Frauen, Durch die Wahl von Martina Arnold aus Silenen und Irene Baumann 
aus Unterschächen, ist der Vorstand vom Bäuerinnenverband wieder komplet. 
Für die beiden abtretenden Ortsvertreterinnen aus Bauen und Hospental, konnte keine 
Nachfolge gefunden werden. Neu ist der Ortsteil Bauen zu Seedorf zugeteilt und die 
Ortsvertretung von Hospental, übernimmt Valeria Meyer aus Andermat. 

Verschiedene Grussbotschaften wurden überbracht. 
Regierungsrat: Urban Camenzind überbringt Grüsse aus der Urner Regierung 
Bäuerliche Sorgechrattä: Judith Infanger informiert die Versammlung kurz über ihre Arbeit 
im Verein der bäuerlichen Sorgechrattä. Als gemeinnütziger Verein unterstützen sie 
Bauernfamilien, welche durch Krankheit, Unfall, Todesfall oder auch durch Unwetter, in Not 
geraten sind. 
Die Pr�sidentin Margrith Gisler bedankt sich für die Grussbotschaften. Ebenfalls ein 
grosses Dankeschön geht an alle ihre Vorstandskolleginnen, an Pfarrer Gernann 
Betschart, den Ortsvertreterinnen des BVU, der Gemeinde Erstfeld und dem Abwart für das 
Gastrecht im Pfarreizentrum, der Feuerwehr Erstfeld für den Parkdienst, an Claudia Furrer 
für die Mithife in der Küche und bei allen Helfer und Helferinnen, die unser Verband in 
irgendeiner Art unterstützen. Ein herzlicher Dank geht an die fleissigen Bäckerinnen. Dank 
ihnen steht wieder ein vielseitiges und gluschtiges Desserbuffet zum Geniessen bereit. 

Die Präsidentin wünscht allen eine gute Heimreise und schliesst die Versammlung um 
21.45 Uhr. 

Attinghausen, 14. April 2025 

Die Aktuarin 

Bernadette Zurfluh 

Die Präsidentin 

Margrith Gisler 
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